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Bei der Mannschaft scheint die Luft im Moment irgendwie raus zu sein. Diesen Ein-
druck bekam man zumindest bei den letzten und vor allem bei dem Auftritt auf St. 
Pauli. Damit das Gleichgewicht im Universum wieder hergestellt wird, muss jetzt 
natürlich wieder irgendwo die Luft rein und was bietet sich da besser an, als in unsere 
Kehlen. Gerade jetzt, in diesen letzten vier Spielen dieser Saison, wo noch alles mög-
lich ist, muss sich unsere Mannschaft auf uns verlassen können. Sie mögen noch so 
abgeklärt in den ganzen Interviews wirken und noch so souveräne Phrasen dreschen, 
ich denke jeder sieht, dass auch unsere Mannen das Nervenflattern mittlerweile erreicht 
hat, was in Anbetracht der Tatsache um was es geht durchaus verständlich ist, denn man 
wird die Saison ja nicht irgendwo im grauen Mittelmaß beenden, sondern bis zuletzt 
um den Aufstieg in die erste Bundesliga spielen. Auch bei uns sollte sich eine gewisses 
Nervenflattern und Anspannung bei den Gedanken an diese Spiele einstellen, wenn 
dies nicht der Fall ist, hält man wohl zu dem falschen Verein oder macht sonst irgen-
detwas falsch. Alle diese verbleibenden Partien werden, ich will jetzt nicht bei jedem 
von Highlights sprechen, aber sie dürften alle mehr als spannend werden. Gleich heute 
steigt mal wieder ein viel zitiertes Endspiel. Für die Meidericher wäre ein Auswärtssieg 
die letzte Chance noch einmal in das Aufstiegsrennen einzugreifen. Eine Woche darauf 
geht’s zum FSV Frankfurt. Eine Mannschaft die wie ein angeschlagener Boxer ums 
Überleben, sprich den Klassenerhalt, kämpfen wird. Das Derby gegen die Giesinger 
am vorletzten Spieltag erklärt sich von selbst. Das wird wohl einer der Tage sein, an 
dem Helden für die Ewigkeit geboren werden können. Bei den bereits aufgestiegenen 
(ich lehn mich mal aus dem Fenster wie ein Rentner) Lauterer am letzten Spieltag wird 
man sehen um was es noch geht. Aber auch hier kann durchaus „Alles oder Nichts“ 
die Devise sein. Eines darf man bei dem Trubel nicht vergessen, es wird wohl egal was 
am Ende herausspringen wird, die beste Saison der Vereinsgeschichte werden. Also, 
sollte das Maximum nicht erreicht werden, nicht gleich seinen FCA Schal verbrennen 
und die angestaubten Bayern Sachen aus dem Schrank holen, sondern einfach mal die 
letzten Jahre unseres Vereins in seinen Gedanken Revue passieren lassen. Vieles wird 
heutzutage als selbstverständlich hingenommen und oft das Wesentliche vergessen. Nur 
wer selbst in diesen letzten vier Spielen alles gibt kann sich ein Urteil erlauben. Es wird 
auch heute (wahrscheinlich vor allem heute) nicht jeder Pass klappen, vielleicht sogar 
ein Rückstand eintreten und was weiß ich sonst noch….wenn es sich eine Mannschaft 
diese verdient hat bedingungslos unterstützt zu werden dann diese!
(Major)



2

Spielberichte fc augsburg

Rückblick: 29. Spieltag FC Augsburg - Kleeblatt Fürth 1-1 
17.561 Zuschauer (circa 600 Gäste)

Das Osterfrühstück wurde heute etwas vorverlegt und so ging es für mich pünktlich 
Richtung Fuggerstadt, um mich in der Kneipe meines Vertrauens auf das Spiel ein-
zustimmen. Einige hatten es am Abend davor wohl etwas übertrieben und so war die 
Stimmung vor dem Spiel eher verkatert als “Derby” reif. Nichtsdestotrotz  mit der 
Straba ab zum Schwabenstadion. Auffällig wie viele sogenannte Staatsdiener vor dem 
Spiel planlos ihre Runden drehten. Auf die überflüssige Frage, ob man zum Spiel wolle, 
war es schon ziemlich schwierig sich eine ebenbürtige Antwort zu verkneifen. Aber 
jetzt nichts wie rein ins Stadion und den Block fürs Spiel vorbereiten. Einige Doppel-
halter und Fahnen im Block verteilt und los ging’s. Da es das erste Heimspiel nach dem 
gigantischen Bremenauftritt war, war ich schon sehr gespannt ob die 2500 Tifosi die 
unser Team in Bremen so sensationell nach vorne geschrien hatten, auch heute alles für 
Stadt und Verein geben würden. Der M-Block fing eigentlich recht gut an. Die ersten 
Minuten war richtig was los in der Kurve und so klatsche und sang immer mal wieder 
auch der komplette Stehbereich mit. Leider, wie fast immer bei Heimspielen, hatten 
viele bald genug und die Lieder wurden immer kürzer durchgehalten. Das Spiel begann 
recht munter wobei der FCA die besseren Chancen verbuchen konnte. Die Kleeblätter 
schafften es dann allerdings mit der ersten richtigen Torchance in den Kasten unserer 
Mannen einzunetzen. Auch danach der FCA mit mehr Ballbesitz und den besseren 
Chancen, aber ohne Torerfolg. Das Spiel wurde in der Phase vor der Pause dafür immer 
hektischer und unser Lieblings Schiri Thorsten K. hatte wie so oft das Spiel nicht mehr 
wirklich im Griff. Die teils etwas hitzige Stimmung auf dem Rasen, brachte auch den 
eher ruhigeren Stadionbesucher ordentlich in Rage und so wurde sich minutenlang 
aufs pfeifen und pöbeln konzentriert. Kurz vor der Pause wurde dann noch der Fürther 
Kapitän früher in die Kabine geschickt und so waren die Franken ab diesem Zeitpunkt 
nur noch zu zehnt. Nach der Pause 
sehr schnell der verdiente Ausgleich. 
Der Block präsentierte sich ab diesem 
Zeitpunkt auch wieder etwas besser 
und so konnte die Stimmung immer 
mal wieder überzeugen. Für ein so 
wichtiges Spiel und auch noch gegen 
einen für uns nicht ganz uninteres-
santen Gegner, aber leider immer noch 
viel zu wenig. Mensch Leute...man 
kann die Hände bei Lieder auch mal 
länger als nur für eine Strophe oben 
lassen. Kurz vor Schluss noch mal 
große Aufregung. Nach einem Foul
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von Jentzsch gab es Elfmeter für Fürth. Gellendes Pfeifkonzert und wild gestikulieren-
de Fanatiker auf dem Zaun brachten den Fürther Stürmer wohl etwas aus dem Konzept 
und so konnte unser Torwart einen sehr schlecht geschossenen Elfer locker halten. Alles 
in allem blieb es beim 1:1. Nicht schlecht gespielt, aber leider nicht über ein Unent-
schieden hinausgekommen. So jetzt noch ein paar Worte an die gegnerische Fanszene. 
Trotz meiner tiefen Abneigung gegen die Franken, muss man seinen Hut ziehen vor 
dem was sich dort in den letzten 2-3 Jahren entwickelt hat. Zwar nicht allzu viele Lieder 
aber dafür durchgängig relativ laut, dazu immer extrem viel Bewegung im Block. Gera-
de was den Fahnen und Armeinsatz angeht können wir uns eine ordentliche Scheibe ab-
schneiden. Die nächsten Berichte möchte ich wieder mit Selbstlob beenden, also Hände 
aus den Taschen, die Stimme erheben und mal ne Fahne in die Hand nehmen. Gebt Gas 
in den nächsten Spielen, unsere Mannschaft braucht uns.
(Konne)

Rückblick: 30. Spieltag FC St. Pauli - FC Augsburg 3:0
19.900 Zuschauer (50 - 100 Augsburger, jede Menge Trottel und ne Handvoll Zecken)

Spiel 3:0 verloren - Scheiße!
Zwei Tage Urlaub genommen oder Blau gemacht und Tabellenplatz zwei wohl endgül-
tig weg - Scheiße!
16 Stunden auf der Straße für ne Klatsche - Scheiße!
Stimmung auf unserer Seite nicht vorhanden und der Gästeblock voll mit Leuten, 
die man noch nie beim FCA gesehen hat und auch hoffentlich nie wieder sehen wird 
- Scheiße! 
Der mit Sicherheit peinlichste und schlechteste Auftritt unserer Szene seit Jahren - 
Scheiße!
Fazit des Tages - naja könnt ihr euch wohl selber denken...
(Mario)
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rEPRESSIONEN, GEGEN DEN MODERNEN FUSSBALL 
UND ALLGEMEINE TEXTE

„Gegen alle Stadionverbote“ so oder so ähnlich schallte es regelmäßig durch die deut-
schen Stadien. Natürlich ist diese Aussage oberflächlich und ähnlich plakativ wie der 
allseits bekannte Kampf gegen den „Modernen Fußball“.  Doch was steckt eigentlich 
hinter diesem Gesang (wir sind jetzt wieder bei den Stadionverboten), der mittlerwei-
le schon fast zur dumpfen Phrase verkommen ist? Grundsätzlich ist eine Strafe, als 
abschreckende Maßnahme für Personen die bei Fußballspielen gegen die Regeln ver-
stoßen, durchaus akzeptabel. Gegen eine Bestrafung von Personen, die beispielsweise 
gewalttätig werden im Stadion, dürfte wohl auch niemand etwas einzuwenden haben. 
Nur warum wehren sich deutschlandweit so viel Ultras und aktive Fans gegen die aktu-
elle Vergabepraxis der Stadionverbote (SV)? 
Nun, so denke ich zumindest, braucht jede Gesellschaftsform, um zu funktionieren, 
gewisse Regeln. Um Personen, die über die Stränge schlagen oder sich nicht an Vor-
schriften zum Wohle der Allgemeinheit halten abzuschrecken und oder zu bestrafen 
gibt es die grandiose Erfindung des Stadionverbots. Problem an der ganzen Sache ist 
aber, dass es leider nicht nur gegen Personen ausgesprochen wird, die z.B. Bengalen 
in Menschenmassen schmeissen oder gewalttätig auffallen, sondern teilweise auch 
unschuldige Personen trifft. Frei nach dem Motto: „Einen mehr oder weniger, kann ja 
nicht schaden“.  So traf es beispielsweise vor einigen Jahren die Münchner Ultragruppe 
(Achtung: Ultra bedeutet nicht automatisch Hooligan, auch wenn euch Bild oder  DSF 
dies regelmäßig versuchen einzuhämmern…) Schickeria. Bei einem Auswärtsspiel kam 
es zwischen einigen Münchner und ein paar Heimfans zu Meinungsverschiedenheiten. 
Prophylaktisch wurden einfach mal sämtlich Personalien aller in der Nähe anwesenden 
Bayernfans aufgenommen. Da wir in einem RECHTsstaat (husthust) leben, wurde 
ein paar Wochen später gegen all diese Personen ein mehrjähriges SV ausgesprochen. 
Warum? Ganz einfach: Weil die Vereine/die Polizei es können. Ich hab die Macht, 
Unrecht zu Recht zuzufügen, also warum nicht davon Gebrauch machen?? Einer dieser 
Bayernfans (überflüssig zu erwähnen, dass die gegen alle Bayernfans eingereichten 
Ermittlungsverfahren eingestellt wurden) legte anschließend Beschwerde vor dem 
Verfassungsgericht gegen sein SV ein. Das Urteil dürfte wohl jeder mitbekommen 
haben. Stadionverbote bedürfen ab sofort (nun also auch offiziell) keines besonderen 
Grundes mehr. Kurz gesagt können die Vereine, nun auch noch mit der Legitimation 
unseres Staats, Stadionverbote gegen alles und jeden aussprechen. Um mal kurz die 
Vergabepraxis von Stadionverboten zu erläutern: Die Vereine haben logischerweise das 
Hausrecht in ihrem Stadion. Durch ein Abkommen aller Vereine erklären sich, sollte ein 
Verein ein Stadionverbot, also ein Betretungsverbot für sein Stadion aussprechen, alle 
Vereine bereit, dieses Betretungsverbot auch in ihrem Stadion durchzusetzen. Bau ich 
also im Erstligastadion Leverkusen Scheiße, darf ich im Zweitligastadion Koblenz auch 
nicht mehr rein. Das Ganze geht mittlerweile soweit, dass dieses SV nicht nur in
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den Profiligen, sondern auch noch in den Amateureligen Gültigkeit besitzt.
Die Liste lächerlicher Stadionverbote ist schier unendlich: Verklebte Aufkleber auf dem 
Klo, Besteigen von Zäunen, Beleidigungen (verbaler Art) gegen Ordner und und und. 
Der Vergleich von den armen Spatzen auf die mit Kanonen geschossen wird, kommt 
einem da spontan in den Sinn. Eine Strafe für falsches Handeln, okay. Aber warum ist 
es bei scheinbaren Kleinigkeiten denn nicht mit beispielsweise mit ein paar Sozialstun-
den getan? Für die meisten Fußballfans sind diese Stadionverbote die wohl härteste 
aller möglichen Strafen! Und lasst euch von jemandem, der damit schon seine Erfah-
rungen gemacht hat, eines sagen: Es gibt nichts Schlimmeres als sich in der Kneipe 
von seinen Freunden zu verabschieden, die ins Stadion gehen, während man selbst das 
Spiel SEINES Vereins im Fernsehen anschauen muss!!! Jeder Straftäter bekommt ein 
faires Verfahren. Jeder Vergewaltiger und Mörder hat das Recht sich zu verteidigen, 
nur als Fußballfan muss man diese Strafe schier hilflos hinnehmen. Der Glaube an den 
Rechtsstaat kann bei denen, die schon Erfahrung mit dieser Variante der Bestrafung 
hatten, quasi nicht mehr vorhanden sein. Anhörungsrechte und die Chance, sich in 
einem fairen Prozess zu verteidigen, ist im Normalfall nicht gegeben. Die Beispiele von 
Gruppen, die in Sippenhaft genommen wurden und ein paar Tage später auf ein mal 
mehrere (unschuldige) Personen für mehrere Jahre von dem Mittelpunkt ihres Lebens 
ausgesperrt wurden, ist leider lange.
In diesem Sinne: Gegen alle Stadionverbote (zumindest in dieser Form)!!!!!
(Mario)

gegen

willkuerliche

Stadionverbote

!!!!!!!!
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Szenenews, Neuigkeiten vom fan corner, aus-
waertsfahrten, SONSTIGES

Auswärtsfahrten

So nachdem nun auch die letzten Spiele terminiert sind steht auch fest wie die Legio 
Augusta reisen wird. Zum Auswärtsspiel nach Frankfurt und Kaiserslautern setzen 
wir Busse ein. Bei der Kaiserslautern Fahrt sind die Eintrittskarten für den Gästeblock 
schon enthalten. Deshalb müssen wir euch bitten bei der Anmeldung mindestens zehn 
Euro im voraus zu bezahlen  bzw. zu überweisen. Wen ihr euch uns anschließen wollt 
kommt bei den Heimspielen einfach zum Fan Corner oder schreibt eine Mail an kon-
takt@ultras-augsburg.com. 

Legio Augusta nach Frankfurt:
Datum: Sonntag, 25.04.2010
Abfahrt: 06:30 Uhr an der Inningerstr. (Endhaltestelle der Straßenbahnlinie drei) und 
um 07:00 Uhr am Plärrer (Eingang MC Fit).
Kosten: unschlagbare 20 Euro pro Kopf
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DERBYMARSCH!!!!

Servus FCA Fans,

um dem vielleicht auf einige Zeit letztem Derby gegen die Münchner Kätzchen einen 
besonderen Rahmen zu verleihen rufen wir alle FCA Fans auf am Derbytag gemeinsam 
vom Rosenaustadion zum Schwabenstadion zu laufen! 

Da Ausschlafen an solchen Tagen erfahrungsgemäß eh nicht möglich ist könnt ihr euch 
am 02.Mai gemeinsam mit Gleichgesinnten auf das Derby einstimmen. Zusammen mit 
dem Fan Projekt Augsburg werden wir uns um Essen (es wird gegrillt) und Getränke 
zu fanfreundlichen Preisen kümmern. Außerdem könnt ihr dann schon die Frei Statt 
Bayern T-Shirts kaufen! 
Statt finden wird das Ganze ab 11 Uhr am Unteren Eingang des Rosenaustadions. Ge-
gen 14 Uhr geht’s dann zu Fuß los Richtung Schwabenstadion.

Jeder der unseren FCA im Herzen trägt ist herzlich eingeladen zu kommen.

GEMEINSAM ZUM DERBYSIEG 
GEMEINSAM FÜR DEN FCA

GEMEINSAM IN DIE ERSTE LIGA!
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Alle Doppelhalter und Schwenker wurden von uns in mühevollster Kleinstarbeit 
hergestellt. Es steckt sehr sehr viel Zeit, Arbeit, Geld und Liebe darin. Deshalb bitten 
wir euch pfleglich damit umzugehen! Des weiteren noch ein Mal der klare Hinweis: 
Sämtliche Doppelhalter und Fahnen die von uns vor den Spielen verteilt werden, sind 
natürlich Eigentum der Legio Augusta! Geht bitte sorgsam damit um und gebt die Ma-
terialien bitte nach dem Intro, wieder in den unteren Teil des Blocks. Somit möchten
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Neues vom Fanprojekt

Zum Saisonfinale 2009/2010 veranstalten wir die letzte U18-Fahrt nach Kaiserslautern!
Abfahrt ist am 9. Mai um 9.30 Uhr am Plärrer, Anstoß ist um 15 Uhr. Rückkehr ist nach 
Ende des Spiels. Der Anmeldezeitraum ist vom 19. April bis 6. Mai, die Anmelde-for-
mulare können per Mail beim Fanprojekt angefordert werden oder unter www.fcaugs-
burg.de oder www.sc1907.de heruntergeladen werden. 
Bei den Jugendfahrten herrscht während der Fahrt und im Stadion Alkohol- und Niko-
tinverbot, die Fahrt wird von zwei Betreuern des Stadtjugendrings begleitet. 

Bolzen am Dienstag
jeden Dienstag wird hinter dem Abraxasgelände zusammen Fußball gespielt, Treffpunkt 
ist um 18 Uhr im Fanprojekt.

Mädelsabende jeden zweiten Dienstag
20. April, 4. Mai, 18. Mai
Treffen um 18h im Fanprojekt, alle Mädchen ab 15 Jahren sind herzlich willkommen.

Bei Rückfragen steht euch das Fanprojektteam gerne zur Verfügung.

Legio Augusta nach Kaiserslautern:
Datum: Sonntag, 09.04.2010
Abfahrt: 06:30 Uhr an der Inningerstr. (Endhaltestelle der Straßenbahnlinie drei) und 
um 07:00 Uhr am Plärrer (Eingang MC Fit).
Kosten: 30 Euro inklusive Gästeblockkarte

Für beide Fahrten solltet ihr euch möglichst schnell anmelden! Nach Lautern werden 
wir, nachdem bereits jetzt ein Bus voll ist, einen zweiten einsetzen. Auch nach Frank-
furt sind nur noch ein paar Plätze frei. Also schnell anmelden und zusammen Aufstei-
gen!!!!



Die Supporter News sind kein Erzeugnis im Sinne des Presserechts, sondern ein 
Rundbrief an Freunde und Fans des FC Augsburgs. Es wird zu jedem Heimspiel der 1. 
Mannschaft des FC Augsburg kostenlos im Stadion verteilt. 
Auflage: ca. 500 Stück. Es soll nicht zu strafbaren Handlungen, insbesondere im Zu-
sammenhang mit Fußballspielen des FC Augsburg aufrufen. 
Bilder: www.legio-augusta.com, Kontaktadresse: kontakt@ultras-augsburg.com
Wollt ihr eure Meinung zu den Supporter News los werden (egal ob zur aktuellen Aus-
gabe oder allgemein), passt euch etwas nicht, habt ihr Fragen, Anregungen oder Kritik? 
Dann schreibt einfach an folgende Adresse:  kontakt@ultras-augsburg.com

Seid ihr interessiert daran die Supporter News künftig bequem per E-Mail zu bekom-
men? Wollt ihr auf dem Laufenden gehalten werden, was neue Entwicklungen in 
unserer Szene anbelangt? Wollt ihr regelmäßig aktuelle Infos und Termine zu Treffen, 
Malterminen, Fanmärschen etc. haben? Dann holt euch den Legio Augusta Newsletter. 
Geht dazu ganz einfach bei den Heimspielen an den Fan Corner. Hier müsst ihr nur eu-
ren Namen und euere E-MailAdresse angeben. Natürlich ist das ganze kostenlos. Oder 
einfach ganz bequem im Internet  auf www.legio-augusta.com

Seid ihr interessiert an einer Mitgliedschaft bei der Legio Augusta, habt aber viel-
leicht keine Lust oder Zeit, euch in unserer Gruppe und der Augsburger Szene aktiv zu 
engagieren? Oder wollt ihr einfach nur in Genuss bestimmter Vorteile kommen, zum 
Beispiel bei der Anmeldung für Auswärtsfahrten? Dann ist unser Förderkreis genau das 
Richtige!
Natürlich besteht auch die Möglichkeit durch den Förderkreis (FK), nach einer gewis-
sen Probezeit zur Hauptgruppe zu stoßen.Diesem FK kann grundsätzlich JEDER beitre-
ten. Wichtig sind uns lediglich zwei Dinge: Ihr solltet den FCA im Herzen tragen und 
wir erwarten von euch die Einhaltung unserer Grundsätze (nachzulesen auf www.legio-
augusta.com), bei sämtlichen Veranstaltungen des FCA`s und unserer Gruppe. Durch 
die Zahlung eines Jahresbeitrags in Höhe von 30 Euro (Jugendliche unter 18 nur 15 
Euro), erhaltet ihr einen Zugang zu unserem Forum. Zusätzlich bekommt ihr frühzeitig 
die Möglichkeit euch für Auswärtsfahrten anzumelden, sowie regelmäßig Szene- und 
Gruppen relevante Information. Natürlich wird es auch immer wieder Veranstaltungen 
geben, bei denen ihr die Möglichkeit habt, die anderen Mitglieder persönlich kennen zu 
lernen und euch so in die Gruppe zu integrieren.
Bei Interesse oder für weitere Informationen, sprecht uns einfach direkt im Stadion an 
oder, schickt eine E-Mail an kontakt@ultras-augsburg.com
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wir vermeiden, dass die guten Stücke während dem Spiel irgendwo am Boden liegen 
und auf ihnen rumgetrampelt wird oder Brandlöcher durch ausgedrückte Zigaretten 
entstehen!
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